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•' « « na . Unter brr UebrrldtrMt: . « " > Halde » Jahr,
tausend - ohenzolternherrsch - st “ schreibt die . Rörtt-
deutsche « Uaemetne Artung “ mit dem öinnwi ». bah am SO. April
1415 aus dem « etchataa zu Koustan, Friedrich I. mit der » ort
Brandenburg nedst der Kutwürt “ “ “

Da» aetmütlgft « « ölterrit
Menschengeschlecht» kennt, bildet

*, « ebenklage».

ngen , da» bl» Entwickelung de»
1 den weligelchichllichen i>iiü »egrimd

Dl» herrlichen Inten.nktage ». den wir morgen begehen,
dl« unser Volk ln « assen m dem »n« lreuenilich auigebrungenen
Kamps» vollbringt . sind di» Vertünoer de» ruhmreichen weite »,
da» non der bescheidenen » reu,mark auegmg . um m der Ausam
mensassung der Stämme Deutschland» zu einer Fürst und « olk um
schilehcnden mochtoollen Einheit zu gipsetn. Nicht der lag allein,
an dem der » rund .,» diesem Autstieg gelegt wurde , ist dankbarer
lkrinnerung wert . Dl» Persanluhkeil de» „ ürsten selbst, der »i»
erster - ohenzoller sein» «gaben in den Dienst der Mark s,eilte , wird
in der « Schicht» unsere» « ateriaude » uuuergestiich snrtbestehen.
«an ibm ist da» schön» gras,» Wan . er sei der schluhle « mimunn
«Hatte, am Fürstentum . Dies» hah« Vorstellung nun dem »urst.
tichen Berus beseelt di» »tahenzollern all» Art . Ihr gab Friedrich
der » rode die berühmt» Prägung , er sei der erste Diener seine»
Staate », ein Wort , zu dem sich unser Kaiser erst jungst »an neuei»
vär der « elt bekannt», at» er seiner Freud« und seinem Stolz « u»>
druck verlieh , in solcher Art der erste Diener einer solchen Nativ»
zu sein.

Im Land» der oben,allem ist zur Wahrheit geworden , das,
cherrscherund Staat »in» seien und das, da» Wahl und webe derW  untrennbar oeekuupst seien mit den«heichi.ken de»«iaai,».b«nj «U«ra schnien «ich nicht nur den Staat , sie schulen ix«,
ein Vvt», mit dem sie in b>» Entwicklung Dkiitschia»», und Europa»

. in steigendem Mast» mitentscheidend ein, »greisen veriuochte»
Unter ihnen entstand da» erstarkte preustische --iaufdewustiiem , ,i
»sner politischen « achtgeöst» « l» aber die recht» Stund » geschlagen
hatte, »rwuch» au» dem Sia »l»g»da»ke» der « eich»g»danke und
nahm ein* w >rtvolle tzlcftultung an . Mit öreufzen ordneten sich
ave deutschen 5 aalen der Vieichsemheii untes . die cs erst ermog
licht», di» rti ..,n Realie der deutsch«» Nation zu voller «geiiung zu
dringen . Ei »» oierzigsährig » Aeitspann» lehr,». dast di» Pslea » de»
eigenen Wesen » jede» Staate » und Stamme » innerhalb der « eich!
gemeinschaft für Deutschland keine Beeinträchtigung bedeutete s"
bewähtt » sah oielmehr ai» ergiebige iüuelle schöpserischerK'asieni
salti-ng tu Werken de» Frieden , wie de, Kriege».

Und nun stehen Fürsten und Stämme vereint ,m Kamps», um
Seite an Seite mit dem verbündeten Oefterr»ich-Ungarn den ruck,
losesten Bngrtss abzuwehren . In welchem «»«ist» und mit welch
eaftlrser Eingabe unser Herrscher, »in echter Sprost seine» grasten
Oleschiechi». seinem hohen Berus » gerecht wird , liegt ossen vor der
Will zutage . Mit Irohem Mut dars unser Volk trost de» Ernste»
der Feit di» Bohen,oller » «» edenkseier begehen in de, unerschatter
lüden Auversicht. oast Deutschland mit «Hotte» chils» nach aus,«»
und tunen gräster au, der gegenwärtigen Prüsung bervorgehen
wird.

borstände sollen ak»bald versaminlungrt zu Gründungen solcher
Bereinigungen anberaumen , zu bene » der Aentraloorstand Mit¬
glieder zur Klarlegung der Sach « »»tsenden wird.

«tolle . De» «»»identod starb Leutnant » orl stch. » och.
«Itter de» Eisernen Kreuze». Seneralsekreiör de» Berein » sür die
wtrtschastlichen Jntereslen de, « heingau ».

Zeauksurt. wie wir türzlich mitteilten , begab sich der Unter-
suchungorichter in der Mordsache Brechner nach dem « heinland.
um seftzuftellen . ob der i» Münch »» .Gladbach zum lode verurteilt«
Bautmö,der Boiler auch diel» lat begangen dal . » ioher haben
sich jedoch keine Aniiailspuntle datiir ergeben . dast er »er Täter ist.

— Der Mord  au der Kathor »,» Oberst , deren zerstückelle
Leiche bei Fiörshetm im Main gesunde » wurde , ist seht ausgeklärt.
Der „kleine «zerr ", mit dem ,,e ui» Mino ging . ist. wie wir schon
meldrien . ttmitlelt worden und zwar in bei Perlon de» Monteur»
Franz Adois Bauer In die Enge getrieben , legt» er vor dem
Untersuchungerichter »in Geständnis ab Lr war in der wochiung
der Oberst , mit der er seit etwa einem öobn - verkehrt «, in Streit
geraten , „» raus sie ihm Mit Anzeige wegen Aubäiterei droht ».
Deehaid iei er i» Wut geraten und Hub« ihr ei» Stück Marmor

Cant aus den Kaps geschlagen. Um»r„,»Scheuen,uaerhinlnrn.ib« er ihr laiaientücher Ui den Mund gesiecki und sie schliestlich
erwürg, . D,e Aeeftuckelung der Leiche ln» er erst einig « lag«
später in der Wohnung oorgenommcn und die einzelnen Teile , in
ein Inch gehüllt , in de» Main getiagen . Man ,ahndet seht »ach
-eisern.

vermischtes.
Des» ,lg . Da » Technik -nn kur Buchdrucker in Leipzig deadsich

tigt Kurie sür nerwundeie Buchdrucker »inzurichten In diesen
Kurten solle» Buchdrucker , die msolg , ihrer Berivundnug nicht mehr
imstande sind, ihren Berns a>. Sck,eiilt«„er oder Maschinenmeister
au . znnie ». eine Ausbildung eihalir » . welch» sie besah,gt . de« ernot.
worinKenntnissen «iitiprechende Stellungen ,m Buch , oder
Aeiinngsgewerb » zu erhalten

WB na . Borts ». 2#. April Ludwig „ nldas anmutige » Luft
spiel ..Di» Awillingeschwester " hielt heute „ „ Königlichen Schau,
spielhan » seine » Einzug und wurde in der Borstellung . worin
Frauiei » Arnstadt die .' tauptevUe spielie . mit austerordentlichem
Beiiali anigenommen . der de» anwesenden Dicktier oom zweiten
Auszug ab vor de» « orhang ries.

vier Brüder . »I» M «Mer Vorstellung ousteeleo . In Bremen
saud geilem Donnerstag e,n iniere >ia »ter Iheaierabend stau In
den „Meistersingern “ vrrubtchtedeie sich der ileidenbanton «biiido
Schl stendcri . und,an dieieui Aoend gaslierten m Bremen seine drei
Bruker . Guido Schiisteudort sang de» üand Sach ». Aiphon»
Schügeudors au » Präg den Bogner . Lea Scktnsteudori aus Darm,
sind, de» Beckinesser »nd der mene Bruder Schüstendöri au»
München den Kothner

400» Zentner Mehl ,nutet verbacken ! Ein » kaum glaublich»
Feststellung ist im Bezirk Auerbach im Boatlaud gemacht worden.
In einer unter Borssst de» Amidhaupimann » abgehaltenen Bäcker
Versammlung wurde sestgestetlt. dast im Kommnnalverband Auer
dach allein im Monat Februar weit über 4«Ml Arnum Mehl mehr
verbacken worden sind, als nach de» behördlichen Anordnungen
, »lästig war . Im Monat Mär , sind immer noch reichlich 8»ui Alt.
zuviel verbacken worden ! llad da» alles , trostdem gerade in de-a
genannten Bezirk verschiedene Backereien wegen Berstost»» gegen
die Mehlverordnnngen geichlassen oder senstwie besiegst worden
sind. E » scheint doch, als ob eine viel ichariere Aussicht »rsoige»
müßte mit den entsprechenden Stensen

Stettin . All. April . Au » Liebestummer erschoß der lchährig»
Kri «g»sr»iw «lta » Artillerist Willi ' tarder sein» lKsährig » Braut
Llesbeth Schulz Die Eiiern des Mädchen » wollten da » Liebe »,
verhäitni » »ich! duldeu . La » Mädchen ilt deshalb au , der elter
iichen Wobnung entwiche» Air der Batet es au » der Wohnung
charder » abholen wallte , gab bei tung . MtiUii einen Schuß aus da»
Mädchen ab . ivelihe« in die Schläse geteoisen wnrde . während er
ftch durch »inen Schuß »> den Mund entleibt ». Der Tod trat bei
beiden aus der Stell » ein.

Der To» aus de» Schienen.
Berlin.  80 Apni «fin «chwere » Unglück hat sich gesiern

bei Belesen zugetragen . Don »berluhr der Polen »» A»g. der
gegen 1 Uhr diele Station passiert , vier Kinder , drei Knaben und
e.n Mädchen , die den Familien zweier Bahnbeamten angehörrn.
Zwei Knabe » und da » Mädchen wären sosort tot . während der
dritte Kuali ». »», achtsähr,ger Jung ... der pir Seite geschleuder,
wurde , mit einer schwere» »>»hirnerschiilier »ng nach Fürstenwaide
in da» Krankenhaus aebnuiii wurde . Das Unglück ist dadurch ent
standen , dast t.,e K.ndei . die am de» «dleise » sich tummelten , den
heeaut eciisenden A»g » ch> gewahrten.

Nasianffche Nachrichte«.
-andelokammee  Del Rechnung,vor, »,

stblao sür 191&.16 laut Borlag » mit Jl 900 Mark Einnahme . 30000
»ort Ausgabe und 10 Prozent Zuschlag M der «»»werbesteuer al»
»ammerbemag sand Annahme . Di« Gewerbesteuer ist gegen da»
»orsähr um 5000 Mark geringer (?5 (WOMarks «ingesestl lieber
di« Insassen de» » emmerb «, >rt, betrrtend« Kriegchchäden hat bi»
Kummer Erhebungen gemacht, tvonoch solch« Forderungen l» r
«arenlieserungen . Warenlager im « uelande . Darlehen . Geholt»
sortterungen. znrückgetassen» Mobilien . «Srundstuck». näuser nsg,
in Frog » kommen . Rach der Ansnht der Kammer ist der Keck»
»er Sihadenersntzansprüch» werter zu ziehen, alt«  nach dem
1870/71 « Kriege durch « es», geschehen ist. D« ImndeisminUttr
lenkt di» Austiierksamk. it der - and. l,k»mni. rn - ul «in» neu» « ti,
tungecrt der deutschen Gesellschättsue KoumannsErhoüing . heiiue
wonach sür l «W«s Mark Stisiuug a ckahr» lang allsährl .ch »ine Am
zahl koftensreier P »rpsleg»ng,tag « «,» den ersten # Fahren 50 . und
st Jahr » 85 Tages in sämtlichen » einten zur Beringung gestellt
werRm. Aus Ersuchen der Militärbehörden wird daraus hingen
wiesen , dast Kriegchsesangene auch zu gewerblichen Zwecken abg«.
geben werden . Mi ! den Leistungen der Leut» ist man im allste
meinen zufrieden

- Der « eweebeverein sür Rassau empsiehlt den Lokalv>'rei»en
mit Rücksicht daraus , dast die .i, « r«,oerwaitung Lietertmgrtt m
gräst« «m Umsang » ur an größere und leistniigssahige Handwerk
liche Fachvereinigungen . Innungen und Esenostenschasten »ergibt
und auch dl» Staat »- und Kommunaldehürden bei össentlichen Ar
beiten größeren Umsange » nur I»istung»sähig» Danbm-rkeroer,, »i
gungen berücksichtigen, einen sachlichen Ausammenschlust der »»and
werk« duüch » itdung uon Fach- -der dicl . rnng. °erein >piiügen.
E» wird geraten , di» Vereinigungen ans den Bezirk eine» Kreise,
auszudehnen und die Kreisstedt als Sitz der Bereinigung zu
wählen Bor allen Dingen sei Wen daraus zu legen , wlrklich
letstvng. sähig» Bereinigungen zu gründen, di« auch mn « rsalg ai.
Bewert er um össentliche Arbeiten austreten können. Di» « « ein»

Jarvbus \.  1 *- Jf . Shlustl 258. 7.
Gottesdienst sind« Ehrlstenlehre statt.

Im Anschlüsse an dets

Kintwr ^ altesdienst um II Uhr lstauptkirche » - er » Psarrer Stahl.
Lieder Rr . 251 und 204. Text : Joh . 21. 15- 1».

«hrtstenlehe » sllr den 2. Bezirk um 2 Uhr in der - auptkirche, - er,
«tarrer Stahl

Ehrlstenlehre sür den I . B »l>rk um 2 Uhr im viakonlstenheim , - er,

tmtGestsih« Blänn « - und JünaUngo -Beresn. Biblische Be>
spreckimg nachmittags 4 Uhr im viakonifienheim . Text ! Joh . In,
» —15.
oangelisch« Sonntags -Verein langer Mädchen, »ersammlun«
von 4.50 Uhr an in Rr . 57 der Rathau »ftraste.

Bibelslunde abends 8 8» Uhr im Saale des Diakonistenheim ». - er,
Psarrer Stahl.
,rb« estuna zum » tnb<r-45«tt«»M»utt. Freitag , den 30. April,
abends 8.30 Uhr , im Saale des Diakonisienheim ».

cetchenbltterdtenft
von Sonntag , 2. Mai bis einlchl . Samstag . 8. Mai : PH. Allendorf,

Feldftraste.

V I» r x  iSt. Marieu-VsarrNlkch«.
Sonntag , den 2. Mai 1915.

vormittags « Uhr » eichlgelegenheit . «2 » Uhr Frühmesse unv
Generalkommunion de» Marienvereins und der Erstkonimnui-
kanten . 8.80 Uhr Kindemtesse mit Predigt . # 45 Uhr - ochamt
„nd Predigt 11.15 Uhr Militarqottesdienst mit Predigt Rach,
mittags 2 Uhr Maiandacht . 4 Uhr Marienverein und Jüngling »,
verein . 5 Uhr St . Jolephs -Berein.

Tägiicki ti Uhr hl Meli » im Manenhau » und 8 80 Uhr und 7.15 Uhr
hl . Meilen in der Psarrkirch ».

Dienstags . Donnerstag » und Samstags 7.15 Uhr ist Schuimeis ».
Mittwoch , abend » 8 Uh»! Kriegsandacht.
Donnerstag nachmittag 5 Uhr Beichtgetegenheit.
Freitag 7.15 Uhr Segensmeise zu Ehren des helliasten - erzen,

Jesu Rachiiiitwg » 8 Uhr - er, .F»Iii .« ndacht im Marienhau ».
Samstag nackimiiiag 4.80 Uhr Beich'tgelegenheit.
An allen lagen de» Maimonat » ist nachmittag » 8 Uhr Maiandacht

im Marienhaus Ai , allen Freitagen he» Monat » ist Nib »t
sateamenlaiiicher Segen.

emmgcHMc Kirche.
Sonntag , km 2. Mat I» » . - Cantair.

haupt -chotttahienft sstanpitirches ft«rr Piaerer 'Sitar Künkei non
* . “ i» Laoten » « 45 Uhr de« Gottesdienste « »t»

I' anpil 205. Rach der Predigt Ld . 205 . 5.>0 Uhr . Eingl
Schluß ! 8«2.

haupk -chokteodtenst «0ranicr .Ge »achi»i».Kirchrs - err Psarrer Stahl.
Beginn siehe »den Emgl . 2 stanplt . 28«. Tepi Jaeobn » t,
1«—18. Rach der Predigt Ld 28«. 8. Schlnstl . 5. 8 „ . 5.

«ollesdienst auf »ee waldsteast ». Swx Piaerer KUdler. 5 Uhr nach
mittag » im E » «üemeindehaus . Emgl 247. vaiipti . 258 . Trri

her,-3efu-Vf»rrNrche.
Sonntag, den 2. fflat 1»tS.

Vormilia «» H Uhr CBelcp̂t-hcit ;nr bl . Beichte . 7 Uhr FrichmeU«
nnt flemeinlchaitlichihl >t "mmttnion des Marlenvereins . I' t
Udr nochamt nnt Predigt , nachm . 5 Uhr Mainndacht mit Pre.
hiqt nnd Aufnahme in die Marianifche Ztongregation.

Täglich hl Meffe un . l .\ b Uhr
Täglich abends H Uhr Maiandacht mit Segen.
Mavtag h« Meffe nach Meinung.
Dr. nstag Seelenamt fiu din im Stampfe für das Vaterland ge¬

fallenen Strieqer Örkar Martfchin ^ti.
Mittwoch Seelenamt für d,e verfiorbene Mlna Ludwig.
Donnerstag tknqelamt.
Freitag « 30 Uht tg, ««qenlitN zur hl . Beichte 7 15 Uhr Segens-

melle zu Chren de» hl » erzen » abends d Uhr tor,v3üin
Andacht mit Segen

Samstag hl . Melle zn ithre r der Mutter lllattes . nachmittags von
5 Uhr au und abends nach der Maiandacht tllelegenheit zur hi.
Beichte.

51. ftilians-ftapcUe waldftratze.
r »nvfag. den 2. Mnf fGfd. , _

7.15 Uhr ^ riihmelle mit gemeinj . hl . llommnnion des Jungfrauen»
ver - ins . 10 Uhr Hochamt mit Predigt S 15 Uhr Segensandacht
und feierliche Aufnahme der Marienklnder in die Marianifche
Ztnngreaation . 4 Uhr Verfammlnnn des Marienvereins.

Al . Beichte Samstag 5 Uhr . Sonntag morgen 6 30 Uhr.
VIn Werktagen ist d,e hi Meife vni 705 Uhr.
Dienstag und Freitag ist Schulgotiesdienft.
Donnerstag abend 7.30 Uhr Kriegs Bitta .dacht.

EvangeUscher(Bollrabimft jn Kmötteburg.
Sonntag , tm 2. Mai 1815. — Cantate.

Rachmiiiags 2 » He Gottesdienst . Predigt Piaeeer iieinz.
— - —i IX»

,r (Boffcgbitnff in der Synagoge.
Freitag , den » . April 1918.

Sobbntnnfang 7 20 Uhr Sadbannorgen H Uhr . Sabbatnnchm.
4 Uhr Sadbatausgang K35 Uhr.

Anzeigen-Tcll ]
CUktlhkn L»H«nämjtt »!tta»knnI.

Der Verfaul uon tklioolliPen . allen Borten Dauerstett » . Wurst
und ibeii . iowi » » ütsrniiucknrn und Fletlckikonlerven ftndet dt» aus
weurre » ieden

Dirusto » vormittag von * - l*
Govnevoinn nnckiwtteog tan 8 —0
Cambtao vormttlag von IS

Im « erkaulflokat Eck« B-Keevadeorr - und « rmenviihstrast » statt.
Der M,tatst, .,t . Bogt.

fWMimi
gütig o» t . n «i ms.

UfatrMte * vaW »f vietzriq̂ ».
«kM mA  fMRtfvrt «. El 4,29 5,99 ß.17 1,93 9.34 Mt

2M  3 .91 4,2H 5.52 9.1« (nur  Sam . .
tCft MtMl 12. 5. tt. 2. 6 .) 6tiS 7»2 I J*t2l 9,37 9.53 («. S.)
1137.

Hilft uA aUHn <8 »tMf . : 5.27 6,15 7. 11 7.S1 7A3 M*
"TTm  1021 lSl2Al  12,43 IM 2,00 9,49 3.10

A 4Ä 5^ ! tht8 8.52 7öÜ 7.55 8.47 »A8 , . . tb
11^ 1 11,49 . _ _

XiitmttQdtCR Bahnhof Virdrlch-Sst
mH Mn Ivta- st— ä « : 0218 7 .2» in . 5 .» 7.81 7.«
9^ 5 tmslst » 12215 2.05 5.14 4.14 4.»2 5,15 8.28
7.48 8.4« 9,99 102-0 ! ». «' • _ _

nonrntt M, « 0ta, .y »t»hs 5.10 b. I7I » 8 . 18 7.94 7.58 8.48
9,15 10,08 ,0.58 , , .28 , V..-11 12,59 1,1« 2.1.5
82" ' 4.M 5,17 fi.l .-l 0 .52 7.05 ? ,:io 8,14 8,40 9,1V
10,25 19.85 0 19,54 U . i« 12,50.

Nichtt»vkdrich^ ß haltrndrLil.. Schnell-n. N-3ügr
t» der Nlchtmg «ach jirantfuN

9h Ws4vh9h49 ! 9,1« Ile -, 1.2 , v /.Ol O 7,11 D 10.10o.

3« der Nicht««« «ach Mat«;
9» u »4, »9»«n : «,4I I> 0,0!» 12,18 0 1.2« o 7,12 7.40 V

11.07 0.

NdfahNtreve» vahnhof virbkich-lvest.
»chtang Clloill « :

9.35 (n . 5 )
3, | H 4.4.3
11,1h 1, | | .

5 .07
9.4ll

5.".9

7,02 ;■ t2 in . S.l 7 .58 8,81 8 .04
10,2« 11,51 19.28 t, -!5 1,58 2.24

b.8A D «t.b.5 7,2« 8,08 »,44 9. 17

llichtnnß VlesdOtzen: 1 .2 7.21 *.\r» 8,59 in.oj 11 _»»
11.37 12,24 i ; 8l 1 .2 2.12 . 02 4,!i4 t..!i2
b." l ' N. 5 » - .21 9.12 !' ..3:i n St 9.57 0 10^17 11.Ui

Wreft « 38g « Vüdüch Veß Main ) hanptbtzf .: 7.25 1.46 6.43,

NichtI« virdrichwest haltend« Schnell, «nd » Lüge
In der Nicht««» »ach Nüdeshet«

o» « 14,»9»en: 10,50 I> 1,171) 8.4 ' v.

Nicht««- Wiesbaden ra «ge«fchvalbach
AbsvhNezelte » 9» t9n »«, »enlma > so» wolhstraste je 4 Mn . späters

7.00 0.22 11.1# 1.21 ' 2. 1a • n. S . 2..» - :l,2i • n. S.
4.1 ! «,*!>• 8,08.

I >e mit ' dtztichoelen Aöot sahren nur dt» Langen -Lckiwaldot.

Nicht««- Wiesbaden- Erbenhei« - Mederahaui««
ad vlesdadr » : ;.,19 «.oo 7,25 u . i«» 12,20 1,14 2,20 4,41

6..V» 7ta**0 M,49.

Fahrplan der Linie8 Viebrich-Rheinnfer- vahnhof virbrich-Oft.« «o »- M
m i t a . i. J - . L . .. . ^ t .u. ilil 8.:»1 Il\ l« 10..I« H .I2 11,5# l2 .lV 12.4« 1.25 1.17 2. bi litt # :i.:-8 4.12 4.:il 4.li
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Offanrrtmadping.
brtr . Bdlunt >»c »in«lbuiig , „d Belchiagnahme von

Metallen.
Oturi)fitl )>'nb>.' -Beringung tu.rü hiermit atigemeinen Meimt

ui » flebrortit mit dem Bemerken . dach jede Uederirelung iwormtter
auch ih rfpätrto oder iimiollmniSiüc Meldung fällt ), sowie jede» An-
reizen zur Uederirelung der eriaiienett Porschrrsi . soweit nicht nach
den clljenieiuen Li . asgcicchen höhere Sirasea verwirf ! sind, nach
S J Ziffer ,.l>” de» vieseche» über de» Beiagerungozusland vom
4. Juni 19f,l (oder Äritte ! 4 Ziffer 2 de» Bäuerischen Wese»«» über
den « riegszusiand ooin 5. Aooemder 1912. oder nach jj L der Be-
tanntwochunn scher Burraiseebebnugen oom 2. Zedruar UNS» mit
Wetringnh t-io j » sech» Monaieu ober uni eUeidsirase di» , u lOOOO
Mart beftraft wird , und das) Borrüle . dt» oerschwiegrn sind, Nu
Urteil stir dent Staat versallrn ertlärt werden tsinnen.

8 1.
Inkeasttrete « «er BniUgur .g.

u) 'Oie riersiignng tritt am I Mai I9f >. Mt,mg » 12 Ul )t . in
streit , sie i-ilüer eine ti ’! tiri (, Acnderung itttd Ergänzung der Per
Itiating Xi. 1911. s. iS K K. vom 3t . Januar 1915 und NW
>- M auch »iesenizen Personen . « eseHschchlen usw.. deren voerüle
durch schristliche Lnieioersüguna »er unter,tich » eien verfügenden
Brhördr deschlagnadml tvarden sin». iltnreioersügttngen und
de perstigttng XI. 1N.11. l . lö K . t : \ treten tnil dem Inf ras!
treten rorltegender Brrtiigimg außer Mtait und tverden durch diese
ersegi.

tiur dt .- Meldepiiichi ttnd die -tietchtagttadttte ist Lrr aut 1. Mai
1' tlS tMetd .-iag , luiitugs 12 ildr . beiledi-iibe tatsttchiiche Zustand
matzgeiend
.... $ i,r >i :i »W . -I dezetchnelen Wegensiünde trete«
lWfIcunb  Vi 'tchtxignat.fN»' »*rfi um dem ifinpfaiifl oder der
(finlnpmird de- W .irer . tii, .Mraft.

' ' uüö mdbcpflirfitifl sind auch di, nach dein
1 Mo , lt#l5 rnvi hin u«ton,.„enden Vorräte, bei den durch h 5 be
froMci tn 'lUrfonc ;i. (" eietttchniten ufm . >edoch nur . wenn damit die
mWtffM' ii Nind .hmeiiqen ubc »schrillen tuviörri . Ausgenommen
t lcibc :i i «mti  d e ! liech eme Londerversügung der Ar,eps
iniitiftcrinu « , .<trieg »»vbjtt ' ' ' >wteilnng ) für Frieden »zweite freiae
gebenen M . «»gen

- » naU -. m; *; .u fgetuhtten Mindeftmenaen am l Mai
IPl .'» i" ,!' k erreicht »iud . trofvi ; ')«elocpil >chl und Beschiugnabine für
dqe ' lunren Best eche an den » Tage in Ztrakr. an weichem diese
Mink ' s«voi t -ile »'derlchiltien werden

. > !l>er, »n ten ' | i*.> dre Heilande eines ihm» der Aerstigutlg Be
nosixiit ' ii ». »a», . '.nlich unter k«e angegebenen M »ndestn »engen . so
behält kie rtnitn »q nun bin •»u vielen ihrf Kiiliigkeit

8 2.
Pen der I . rsugung belrosseue Gegenstände.

> Mel, ?x'i' in .t' t t» «utc bejchlug»»a!>n' i sind vom iesigesehlen
Mrldfiao *ii i „ f festerer fiimtlutK Borräte der nachstehend
nnstz' ii.hrten .'«tasten >n »eiiem , nd »ins,»gen- Zustand teinerlei ob
‘oorrrii . »" " >». Mi. hr . , oh. , saintlnher ZUiss»n vorhanden sind -,
nut r i-' NalMt.- der Bii .anbe . »veiti .e von dei: durch g 5» betrnfseneii
'be . l» «nesklischa' ren uiw :n utewah : jain gehalten werden.

Mlaffc i
ftU ' tar . vtiofrarbdtfl . raislniel .' es und unrasniuertes AvH-

knp' xl jede» Art . mich ^ i. kiralnt . upier
ZUaiie !

Aiuffr . m rcforbnlfl •nisbetci  dere g- '.l n .iedet . gewalzt , ge
u -gen geg . gepi eh». ne" uzt . gei >' k' t.r geichniltei ». gebahrt , ae
k. xtn gehobelt .> - B . Drrchte. seile . Bleche? Schienen,
stenigen d ' M'»-.' . L,Halen . Kessel, wahren . 'Tritten , schraube .' .

üii .’. ti ii ’i' i :..: .' '.'lrinatu e>>. unremge (»tuhstiuke Heuer buchsen,
terncr Z,r z« . : ut.:it ;rtt und ausg «»ogeu mit einem ZlnpsergeHrlt
t' o>» i.niide >' i' n-:> l >' Blazenr oes Gesanrigemtchts . usw.

VtUoflen-.niunL .> such i rubu * mu einem Durchmester von
n-en,ger al .- ; u S . ' !. unb Oioivvrr . d»e au » solche,» Drahte »,
nergestellt fine* Bl »-che und Folien ,», einer Stärke von weniger als
l» '̂ »,., ' . Schrauben und Mutier », mit einem stückgewicht van
weniger a !-.. , (Hrutun :.

Miafic .)
ftr ^fer vorgerrbellel uh : »n Ztlajte verzinnt »' der mit eine »»

underei ' lUl*t r i Metall . l*a .f ob«’, ,' nrbr
Mlafie 4

Avrirr Drähte ovu »rundes ens 0,5 min Durchmesser mir einer
limhi .il' ng vva .̂ airriraf , insvesoniure von Papier . BaumwaUe.
?ui . tu »genommen sind teidenun,bullte oder mit Gummi ilolierk .'
r »ai'..»' i ' eii ' ei blunk : Bleikabel m . eine Beti .cbvspmm »ing bi j
cinschi-rhllch finto Bo «, nut einem (veiamtkupserquerschnilt von
mindest . ns l'ü

Ztlasse 5»
Anpser » lllltuzfer »md Aupjeiabsälle jeder Art.

Zilasse s.
in tegicrungen mll Sink , unoerardes ^ s in »besondere

Messing und Toml -aä „ Barren . Planen und ähnlichen formen:
auch als Aitmalcnal und Abfall jeder Art.

flltiffc 7
,n. ’J teglervnge, mit Zlnf. votgtarMM , Intbrlanbrrt
Mftfttig NN» laiitlHtii. niiigrtrtifti » d.-m rlnlt.lt,d der fllallon 2 itiib

tnt« ol*: KttttniNertol tat» iltnnll jeder -Art
Mi,Ile 5

ft.ibier in cegiervttgen mit Zinn, nntxrordeiiei tnodeionderc
Bronte und Hotottf) itt Barren , blaiteti ttnd dlmlirttrn Jormen.
ttiiri) at ü .tittiil. i .til ttnd fld'all jeder Art

Matte 9.
ftuvior in c. gierunren mit Zinn, vorgeorbeiiei. ttt. beianbete

Bt . ttje tniFt-.hl tauf-, calipt . rfioitb dent Instand der Massen 2 t.ttd
■>. .md al .11 tt.-rtal ttnd 2U-lalt tedet -.Irl

Maile ' !
Kupier In crgterut .gen mit » IM . utiMratbfilrl unb oorge

tttbetlei ttttt ,'ttictii 'i tli'lgrhiilt nun mindesten» -> ißrautii . nisbfiottdere X'lrnfilbc. - - . - - -
lull jeder -Mrt

'•’ilpata . Llientd auch al* « tlmuiertal ttnd Ob

*tu »er in kegiervitgrit mit anderen MetaUen. tascrn sie nnchl
1 ttaile i, " tall.-n ttnd tatet , » upt.-e den V)uuptL-ettnrtrit,l

biisn nttniea,bette, :-n» nnegearbents. . ilttpren, nb dem .-snsland
»f, Mlrhti! 2 .-ti» i. .ui. alt, chttniaiertat „nd Abtritt jede, f!rt.

Mutte II.
f npser .n Lt teti. » ebe.t unb Ztuttüienprobufien der t'tntlett-

'imt-lint .'itt .'itt. in -,imi,tu, -tv, ! nun mindest. Nü ln -sttaient
' lasse 11

ftupirr . „de, leg-erl. nt Mbdetten iur nstefjereicn. in
Mntietjlallen nta, : ttataunau . ütsdiiutwalzen uttb chlutiktl.
‘JfHfl1-*11['■ Meisiitgltt .!, !, ,i 'jergl tm ha» graphische (Uemerbe.

“ -Ptl -tt&ti.dei eu-n tut» .jengdrntfereten, vvrgei' rii,iijl .t ;t.,t. ii
Mast.- 1U,.

ftt .pfe» IN ttapierutirt :
Masse i !,

Jiidrl. uracarbrilcl unb «vrgenrdeilet. mit tiiifm '» eingebali
"*. ““ .estl. tnubesonderr in Würfeln, -viechen.

ach at» -üinnaieria! und flbfall jeder firi
Malte i.i.

»IM In Zeritgiabr.Iuien mit einem tteingehaii von min
deiien. hi  l ' ti tntt . .,,, igi-nonimn, |tn» •llrbr,ludt»gM(n,tdnb«. bi«
1,1 »tu ttaa -j und hin -u rrichaut .chen Betrieb im webrauch find

'->, ichid-ttt ., Si-N. jtnng NN ,2elcanch unierliogen. jedoch nicht
tn-e-gem tntn. ,t nach, »ttut .tnchugeg. nitttnde, toelch« zum Be,kauf
l't-iim.ml sind.

sUlNkrmkxr
tu l»ril%i i Nd in

von :»i.,itti «f«v Mt
r .obon »nd 'äuiibrn.

Maile 1«.
Md»! in <r ^ n. Beben- und .jnitschrnprodnsien der tsniien-

tndnstrte. Legierungen, josern sie nacht unter Masse 9.. saUrn. und j
plattiert, uuberarbetle, und »urgearbetlel mit einem WiMgtfeall
SS „«l.» n ™«*"» de« « esainlgewich,,,. inod,sondere
« -Mckelsa,,». Drahte. Bleche, auch ul, Mtmuteri», und
XdsoU jeder « n '

«lass» IS.
Zinn. umtmtMM und iwrgwirtnitet. mit eiitrm Reinuehalt I

non nnndesten» 99,7 Prozent, inodesondeee Barren goiien. iawen
nicht mit BialimotaU detegi. bemusieri. dedruiki »der jachen,
fertig, » apseitt, rüden und weichtrrc. auch ui« « iintuieriai und
«i 'suii jeder An

Mache I«
ZI«», rnifprechend dem Mtslund der Mache ,5, jedoch .

einem Xeingehaii von nimdeften» 99 Prozeni und weniger a!»
99.7 Prtzent.

Mache 17
Zinn in Erzon. Beden- und .-sunichenprodukiender z'iüiien.

indnfttir. Soizen und Legierungen mit anderen Metallen, intern
ft- nicht unter « lacheb und 9 fallen. ,mverarbeitet und vveg»
ardetiet. mH cinein .-finngehaii oon mindeften» 10 Peoztnl de» (Mt■
lamlgewlchleo. tnebeinnd.-.e auch .-sinnchloride. Auogenommr« find

und Lälzinn mit rimrn ,-jinngedati oon weniger ui» j
«lache 19

»vmininm . unorrarkfHrt und wtgnirMM mit einem Bein,
aeboit non tnindeslen» oo Prozent „t jeder Form, inodesottdrrr
vradte . Sette. Bleche. Profile, »nierltg» 1' odigeitiche und unfe.fig»
chauegtral«. auch ai» Aimiuierioi und « diall jeder An . anolchitej,.
iich Alt n.intutn-Pnioer und jfoli»»-

«iujir 19.
Mt-wininm in LegierunOnt. «nueruedeHei und oorgenrdoffet.

uni ennm Aiumimt.tngeyali t-on tnindeslen» 00 Prozent de» che-
iomlgewlchir». auch ol» Allmulerial und Abfall seder An.

«lache 20
Lnlimen. tnetnvisch iBegnlu»! mit einem Beingehall uon tnin-

deslea» 90 Prozent . Lchweselautintan (Lrudnint . Anllmonosyd!
und Anltmonerze. sowohl al« .-tandeloprodnli wie ul» tfülten.
jwlschenpradult, unberordrll.' l und oortzoardollei. auch al» Alt-
matnia ! und Adsu» jeder An . an->gt-nommt-n Brechwelnslein.

«lasse 21.
hanblot . unneraedeiiel. v» z' urdeil»! und soeicha VntckwHfof,

NN, t-m. tu « tminuitgedul, bau 2—» Pro, «NI. tn»b»n>b»ree Pareon.
Piaiien Böhren. Weich und Lagrrmeiali Lchrisimeiall. Kchrislrn.
Boirnfttchpialien. Slereatoppiaiieu . auch -.liimaitriai

«lache 22
hartdlch. unverarbetiei. »orgearboiiei und fertigt vrnchnfifti.

' »> »>"»"' Annmonaedaii uon mehr al« i> Prozent . i»»desondrr»
Barren . Planen . Bddren. Weis, unb Lageemeiail. Schrifimeioll.
Schrisirn. .'laitnsitchpiaiteu. Siereotupplalirn . auch Ainnaierial.

i>> Bei >ns.m,n>«iige,«jz,eu Metallen (Legierungen-, che-nisnaen!
zseri-indauget,. Zwischcnptobulien und (rrzen ich sowodi da» G».
'°-n,g-m.chi. na« bet » <wai|i«anieti de» »anptmetalli der delrefsen-

and den « lach»« f Mb «inichl . . . tgg kt

• * » B ” V„ > . . • . 19  .
- • , 19 ll. 19 . . . . in

* den Äachln N u. 22 ! « 0 J
iebcxff init der » achgade. dach sie laucher »er nach js 0 für defchto,.
■afttr.le Bestände zulässigen Berwendungoaris solche Bestünde nur
un eigenen Betriebe und lediglich zu dring»adeiHp -ralurzwecken
auch im srrmden » «Iried« ueratdenen dürfen. Jede weitere Ber-
fugung öder diese Bestünde ist oerdoien.

8 «.

ber deschiagnahmlen » stünde wird in sch.
gender Weise geregelt.

htlgung de» Betriebe » zu gestatten

11 werten *" b-schl- gnahmien Borrüten Mirfen entnommen

1 « engen zur Anosützrung uon Rriegrtleserungrn ' i im
eigenen « etnrte.

2 ™r "J ,n »• " «riegellefenmgen in
fremden (iniöndischent Betrieden , sofern der Abnehmer

durch e .u, schriflHche ikefiürung nnchgewtefenUN»
nuchordem in gfenher « rtf» deftülfm chenTL» feine mr.
dmdenen und dinziMrtenden « chllndo dchchlamiudm,

W wirti, Zinnen nf».!'m" n Bestünde

ytetn , if»r t ue « ordemke in den Pofwnshiten l . und
2. « idle ertalHid) sind» sorber Nachweisen. Sie schrisi
liefen (frficnuigen und » „ ^ scheine sind « m demBle.
lerer auszudewatzren,

Mengen für Auodess,rangen zur « ufrechierhustung

^nich " d..rch L " « L trtj & r 'C . « ÄJTÄ 5Ä XLSz m - » *
sonder , zu duchon

«engen find de.

den « lache,» meiden, stauplmeiall« sind für Masse l—Ili, : «unser
ldr « lache 12- 11 Bi,, », , für Malsr 15—17. Li “ —
tot» 19 « latmnlum . für « lafle 20—22: Antimon

npser . ,
iche 19

• , Luiaintnengesrjj,» -JNnaU« tLegicrungens. chemchch» B. r.
Ixndnasin . .-stniichenprodutteund (krze chnd nur einmal, und zwar
nur 'N der .Mache ihre» .staupimelail« zu mrtdrn In Zweifele,
ialien »nd Iai» e Bciiärdr nnler detnsetiigenstaupimeiall 1U rfafft-
irzirrei-. tveiche« dem itiewichi nach in der Zuianimenieszungüber-

8 3-

von der Vertilgung betrossene prtionen . « efellfchoslen ufw.
Br» Bieter Brrsnunug bctrai-i-n werd.-n

,i alle gewerbiaden Uniernedmer unb Ziemen, in deren Br-
iriebin die .n $ 2 »iisgeindnen Oiegeuflünbeerzeug!, «e
braiuh, adir ueiarbei-ei inerden. io,veil di» Burrüre sich
in lhieni tzt.-ivadr-ani und obre bei ihnen unter Zolluussichi
1-efinöen;

i ) alle Personen und Zirmeti. die solche (degrnftandr. ou,
Aniach ihre» »undeiodelriede» «der fonft de» itrwrrb»
Ib.-g-n oder tut ander, in tüewudrchnn baden, iowrii die
Barraie iich „> idrrm Otewadeiarn »nd oder dei ihnen
nuier, -soUanchichi belindrn.

- - alle ;>oun„„n»i>. usleniiich.rechiiichr « oenerschuiien und
Berbünde, ,a d«>e» Betriebe iatche i-tegenstände erzeug!
aei-raucht oder verarbeitet werben, oder dir solch« Wegen,
stünde in i'iervadriam haben, ioweti die voreiie sich in
idrrni Oieioadrium und ober dei ihnen unter ,-IolluuMchlbefinden.

t>alle u-mpsänger (in dem unter „ dt» . bezeichneien Um-
sangi laichet tdegensionb» »ach (nnplung derselben, fall»
die (degenstonde sich am « eldetagr aui dem Bersond e».
imdeii und nicht bei einem der unter „> bi» . , anigeiudr
um ilniernedmrr . Perionen uiw in Oiewadeiuinund oder
"»lei ,-foiiauisiO» gedulien werben

Prir .iie. ine in ircmden Spe .chern. Lageerumnen und anderen
«utb . u'odrnugorniunen lagern, sind, iull» der « eriü,tu,g »derc>d.
Ogie i. ne Baeröie nicht untre eigenem Perichiuch hall, oon den In
habeen der belresienden « uibewahrungveuume zu meiden und gei.
ten bei diri.-n .,1, veichiu(-nudmi

Bon der '0,-rstigttttg brirviien sind hiernach in«drsond,re nach-
stedrnd ansgeindrir Bemebe und Personen

f e tn,- r i' 11 che B e I r i e d r : Schioiiereien. Schmieden.
Ü-irtchatten aller Art. Zudnlen aller An. Ztrhereir». Walz-
n erle. chtechereien. .lintienwertr . Zechen. Bauuniernehmer. qeu-
li , ich,- B,-,ri>b>-. Mot Wacher und itieliiizilai » Lieirrnng»Sifrtlfdr.iftcn toii.iiuinnler, ,.„»n,iich rechtlicher und priouier,i . Prinninnriien . Bcirtedr iur Personen und wulertesür'
!>rn-,g tominnuaier. nii. niiuh rrchiiicheiund privater An . wie
Oiii-Ndachn Siruch.-tib.idn unud Lchi' i»drl»grirtlschaiirn. Be»,
dereien. S>diiier und bergt.

O„n » " lebe trieb,  i 'iinidier. Lagerhntirr . Spediteure.
« «" »»" . Homnlifiottür, und bergt . Prrlonen . wetcho zur
Wieder,ieranch. rimg durch ite »der „ndere i-esttmrnie « egen,
nnnde i cr in i» 2 uiiffltmhiicn Art 11* täcivahrsani genommen
l alfn , „n-ch ru.1111|n .itt übrigen fein esnndetSU,werde b.treiben
ett .b m fein Bepii der neei.tgenden Behörde , ',w>-igslelle,i

uaichi.tiden I.-Iniegsachriteti- Ztltuien. Zinrigchnro« und de-gl.z, ia
ist die -'«nptitrllr (nt Mitdnng uno zur tturchtuhrmig „er Br-
ichtagtuchineaeslin,mnngenauch ,ur diele Zwitgsieiien uerpiiichiel. f.
L-e .n cheechnibde> genannten Beziri» tut weichen, chchdie chaupl- I >m»
lullf deiindeit ansnichgen Zn>,-,gstrlien werte » einzeln betrosirn f «I

8 4-

limiaiig Ser Blelkung.
Pu- Meidepirich, »miuchl anch.-r den « nguden über Borr.' i»

mengen i.och i.iigenbe ,7 :„gen
... » k„, die srenide-n -Bn,i >»e gedueen. wcitde chch im we

wadriani ae* An->iniiii»pii,chiig»„ beiinden
i-t ab. unb argebeneniall« durch weiche Stelle bereit* »an

andeier Seile . tue Prichiagnabme oer Bbrraie er
ibig, ist

8 •■>•

Uiitigviionmifii„ „ der vrtiügung
Ausgenommen oon dieser Berjugung sind solche in sj 1 gefenn-

,eichtn . n Personen, tüesellschaslen usw.. deren Boreili» i»,nicht
drrs. nigtn in saniiltchen Zweigstelle«, die chch tm « ezirt der uee
ingendcn Bedoide beiindent am I Mai >915 gleich oder geringer
touren at« die svigenden Brlragr . '

4 SK*" « " m ■ “tffWfrtaltun « Iw« iundwinschasHichrn
Beirube » sur Au »d»sseru«,en UN den in wedrauch d».
I" * * " . ' onS» inkdaiHich . n Maschinen und OeriHen.
J f '" <d > durch «"*»<» » «tolle ersetzbar chnd. « nchungwie unter ii.

. .. XL *?  Z >u»desserun,en unter 3. bi « 4. ent.

fettÄ . 'BiÄJ Jt.
lenanbe JJerfiiguna iumtauf unzubirten . sobald Me In
S 5 ongegrtfncn MIndeftmengen augesammeft chnd.)

^ S - . - r ?. dem , prrtitzischen « rlegominifterlum (« rleg ».
Bohstoss -Adleilung ) frelgegedemn Mengen.

« die vcn der » riegMwtal , A.-W. au |grtauft «n » engen
' •> Au « den deschioanadmien voertten Mirfen unter Anfricht.

»tÄ !" " !'! ^ rlchlognahine verwatidt werten die unter
Mach» 11 „ fallenden Segenftlnde fnwfe fertige vrn»
ü.'" " ' d/r Machen 21 und 22 « ir » enutzunglm eigenen
Betrie be, fvweit che Sertlgfnbrtkäle chnd und fetner ficht-
duren  Adnutziing Im Wedrauch unterließ, . Bei den ln,
OÄ ,n S <ai l b.L. -rrwonM " ' TlefSriwfnoljm und

L !? S ?em jur Benutzung im eigenen » e-
WAe Me WenbemuMerung in der vdSchen Anzahl au.

>°>rrn « est- nde um 1. « nt ln fertLm Zu-
^ >."T <d. h. demuslen oder zur Benniftenrng fertig heegerichte»- vvrhanden sind. 9

, Die « ' nutz,ma lst in allen Zützen nur fvweit geftnttel.
of d idur ch bi« Prüfung der Bestünde nicht erfchwert Wirt,
jchrünfen * " " * * - - wenM » » oft zu de-

87.
»eftzedestiwwnnßen.

sur chro genaue Serie nicht ermittelt werden tünnen <z B . der
llrli mfull von (krzeni , find Schatzung »wert , elnzulrngen.
- , .v »m » efbepf(irt »g,n wird unheimgeftelll . gleichzeitig mit der
«eltu » aus b. Iond »r„ n » vgrn »ln Aiwrt «, zum « erfaus »in »,
ress » ferner Bestünde oder drr ganwii Bestünde rinzureichen - Liefe
«ngebole werden der » r,ea « netMi7,lttengefellfchaft weltergeneden.
fvrnrni *' ^ " " " ' für das « rtegemlnisterium ln Zruge

«etter » Mitteilungen irgend welch«, « ,1 darf Me Meldung
nicht »nltzutten
« dnd an di, Memll .Keideftell » dee » eien«,
chodfiost Adieiluna de« « ümgitchen « riegemtnifteriume . Berlin « .
9. Polrtamerstrache 10,' fl , Zerniprecher : Ballendort 3009 und 3091 .
voeschr,si»machiq «»»gesttill M* | un IS . Kai » IS infchliefzilch

«n dies» Stell .- sind auch alle Anfragen ,u richten , welche die
rariteger .be Vertilgung betreffen.
. rt » Bestünde sind in Weicher « eise saniausend alle 2 » vnai«
lerstmasig wieder am f . Mlf auszugrten unter « inhailung der
ainreichnngolrist Mo ,nm iS . de« brtreffeiHwn » onute.

' ) Unter den Beglich ..vorueurdeiiri fallen auch alle fertigen
dtnzeiielle oder Zui-eborteiie . 5t» noch nicht zu grtrauchosnttgrii
Apparaten und « egenstünden zniammengefetzi sind-

Aukgenonnnen find dt» leite , die sich am läge , an dem die V»
schlagt» I.ti.coertugnng in « rast tritt , al » « erdrauch «ersuch für die
«unfschast leriig znm « eetaus aui Lager desinden.

' « rieg «ii»srrungen in, Sinne der Beschiagnodmeorrstigung

oll, von soigende » Siellen in Auftrag gegebenen Liesernngen:
kiuiiche Miliiarbi -hurden.
teiilschr Beich »n,ar >neb»doeb«n.
denisch» Beich « „nb Sia »i»»ii«nbadno »rwaitt,ngen.

ad », wette, «»
i. i biijenigrn oon

7entti^ en B .-ichs oder Staats Past - oder Iriegraphenbe-
deutschen -chonigiiche» Br .gumiern.
1ruffebm Vmfrnbamimifr „ . t
deutschen ftaallichen und siablische» Mebizinaibehorden.
endreen bruifchen Beichs . ober Sluaisbehürden

in Austrug gegel -enen Lieferungen , die mit dem « errneef oersehen
sind, dost Me « uesndrung drr Lieseiiing im 9ntereff « der Lolche»
orrieikigung nötig „nd uueifechlich ist.

Zranksuri a . M . den Ml. April 1915.

«K *. « en chchtzemwen», . 13 . « n«



II.,- UtWkMKH iloe Suhlt » >»»!> imam 1» tl «t »> SirmDruib
liii BuDeoDeim Dir Ueidie eine» ermorDeten «ia»Dwerk»Due|che».
obne Dal, «• Itog eingebenber Unlrrludiung «»lang. lüchl i» Die
Lache ,|» bringe» Je », Hai lick in, SchügengraDenein « an» ai»
Der Täler .Dezelchnel OD Da, llimiin, lännle noch »>» l iellgelielll
werbt», s » Dieler Suche fmDcn |o»Dtn tieugenoernchninnge» «m
Ineügen (äerich, flau. — Um Mann in UnteroifHlerun;form Iveibi
hier SchwinDeieien. ikr gibl «». in .11»" » eniuiehunDier >» (ein,
lprich, bei siotfl» uor. macht « blchiulle aul « arl»lleiiiei»r»i,ge» UND
(leckt Korlchuile ei». Sn « aDrh»" lob e» sich >»„ eine» Schrill
jffler (ttcorg Tiauner uns Frankfurt Handel«», der in Aranksurl.
«um, . Suaibrinken UND Aachen Den gleichen - chwmdei oeräDI
Hai — Snioige der Peirchenmlnappbe» iii' I du» bielige «Hasnieil
IStKi und Da» Ikiellriiiläl -wrrl wen neue « erbroucher Delomme».

fl I ■Mlllflfll
vfiW | uIlW*

für dir voikrernichrung
7>,r groht « eil Der Ir,ich' » oder in ziv'ikmähig. , icheiie ko»

servierten G. i,n"e f«.r tue » oltöcnichr 'i •« »lt in Deutschlandnach
Iflnflc n,cht in r;imia«nbvm » afce unerfanm . E» kommen für d,e
Frage der Bolk̂ crnährung lrtbüorrsländlich nur die h-'l'gen. zum
Mass. i' tüliium geeigneten Gcmüie in Betracht, im '.'Hinter vtto
vorwiegend die verschiedenen Kodlarten. 2m Sonnner aber gibt
ti  nach eme Beihe underer. h r den Mafsenkann'«" irt Betracht
kämmender billiger, frischer Gemüse. namentlich Gurken, grüne
Bahnen. WaM̂ bohnen und .Kohlrabi fowie Spinat , C* unterliegt
uar keinen, Kneifet, daft. wenn man d,e Vehea-ägemohnheftenaer
schiede,«er deutscher Gaue genauer untersuchen ma'.ltv man noch
zahlreiche. ,ür den Somn'er «n Betracht kämmende ' u!«ge Blattge-
müfe aussmdeu konnte . . .. . . . . . ..

Der phnhalagflche We-̂t aber Gem.Uekaft ist e,n sehr eigen
artiger Sie enthalten \«mr alle ocrirjc M»nae verdautimen
t) iweifte». sowie etwas Slürke unb «elegentlich Mucker. 2ndeifen
kommen diese eigenrlitycn Viahrirerre i»' i engeren Sinne frr d.e
Bedeutung der Gemüszkast nur wenig u\ '-^rra .l.t ^ Ijr
wert liegt vielmehr in ganz andere?. D.n i-esl-ny sma alle
frischen Gemüse behänder. in .* w> :i-ol!?n M ,ne rat stoffen. die
hei einer allzu einseitigen Vinahnmg nut ^ el' . .rieifch. Zucker und
seinen Mehrspeisen leicht nicht in genügende. Menge zugekuy' t

Die zweite Bedeutung der GemulekoskIre7,t in der Tatsache,
das, sie «eicht satt ,nacht, (f* »ft ein toi der 'tlttsrinanderseftima in
Balkvernuhrmigssragen leicht allzusehr in den Hintergrund aelcha.
bener Gesichlsp'mtt . das, die Menfthen nicht nur d,e notige Anzahl
van Grammen in 0,weift und van Xalar en «ul, Zufuhren mnklei'
daft sie ai " „am i.hrislrlaaische', Ges'.inspiinktcn nenugend Bad-
fraffe zuluh'-cn. sondern daft fie m-.h Km werden wallen mim
mir zu leicht de, der Maheneraahrung irazi genügender /jusuhr
van Bührttasken das Gelüht ai' ftan.incn. daß die Menschen zu
wei-ia Bahri 'Ng bekommen, weil »hne:' das gewohnte Gefühl der
Sättigung iehl:. Dieser Geii.htspuntt ist gerade »m der iehigea
.•foi! auftrrft nuchng. weil rs Geher in weilen Ztreilen hauptsächlich
ei«, grafter Xansim, von Brot gewesen ist. der das Gefühl non Sät¬
tigung veischallt hat. Wird in. » der gewohnte Bratgenuh notwen
d,"erweis.- defchrnntt. so gilt ê leinen belferen Vrsag al» e,n reich
lichercr ütausi'm van Gemüien. D êle nehmen »m .' -'rhalints z,i
ihlen, geringen Bahrwert einen relativ graften Baum enr. erzeugen
«'' falgcdcs' en jenes Gefühl der nötigen Nullung des Magenc- uns
D'irmlanals . dar wir eben als du» Gefühl der ^ ättigt'Ng dezeich
„e" (5s komm: dazu. Gih für das richtige funktionieren der
m. :isch!,chen Berdnuungr.wertZenge ein gewi"er .»üllangsgrad des
Mage,' » und Darme» al ^ erwünscht, ja sogar ir vielen an eure reich¬
liche Jlojl acmahnten Mroloti als notwendig anziijeheu ,f:. Vs «H
ul.pc weiteres zu, .'geben, daft hier die l^ewohnhen sehr mel w„
io>. .l und das, at-,h t"--itrre B.üksichichlen sich schnell an eine ,wNiger
innige «de und nur phnsiologrsch ausre .chende 5to?i gewöhne:, wu:
de,, Ader lehr erwünscht vom valkswirtschastlichenStandpunkt

ist eine svtche ttebergangszeit nicht.
Der dritte und wichtigste Grund, den (gemnsegenuft steiger.' .

ilt der s:,,s velander» und abwechstungireicheWahtgeschma«k dieier
Gemüj.' . sowie die 'Mogtichteit. sie in den velschiedenften.lärmen
'u, «bereiten. Gerade oder di, Zubereitung der Gemüse itt em Ge-
h.-t. aus den» unsere deutschenL'raussrauen noch recht mel fernen
tnnrttfn. (5s ist gar n»chk genügend zu betonen, daft emer der
vielen Gründe, die das Uebern»:chern Lev ^ lei'chgenusses,n unseren
mittleren und unteren Ständen hervorgerusen haben, d.e Tatsache
ih. Haft i»hr v ele grauen , namentlich wenn s.e beru,2maft,q lelblt
l'ojchädiat sind, nicht mehr in der Lago sind, dw sv wertvollen Ge-
müse witklnb woblschn,eckend zuzitbercilen. ein schlecht und lieblos
zubcreitetos Gemüse ist allerdings e.ne -Hoff, die m keiner We,fe zu
cmviehlen itt. Vs liegt hie. also ein weites ,i ld sur d,e „ rauen
vereine vor. in den Kreisen der Arbeiter und Beamtensranen a»'ke
Rezepte vir Vierstellvupder mewnigsochslenSpeisen mit ),.«se
billif-ci- Gemüse z», verbreiten. . . .

Professor Dr. llar « Dppenheimer.

in

kiee,Ilch»n «NI» m Wf VIU» ZnchUttzl«
Me, !>»c I» geimllich ,»i l!nnerst,i»D
Hu D. »le .1» »nlee IwunolUmD,
Ti. Jlilln. Die mir beioohnc.
I .. u'. rfliili n»r ml Io »D»e
’« n„r »» Hane Im,Ir uno irner'-, 'Ma il.
•jSaul' i » 'Kalt- Irnne »",» mrx '-s Wmil.
11» n emi niee De» 'JlmW» mal crmoiln'.
•? .-» iMKifit Moli. ,»>»>» t: »r »iN>!i»nner ihr 1| »»crh'.ll krame.
71,Ml de» »Ile» Di» >,»» »il uerDrirfie.
'Wer Du» irohDei» »nler ürbr im ll ',»er|ln»D gemegf.
?e '.Hall)»», Ue» i» »i' ier» Saldi,
rer I, »Il >» »»> . I lieblang -,' ach.
Ni 8o |le. £u|H>ober 'btüte.
;y» i , ii» immer mo»> g »i gerobe.
Wem Demi K .m Uiie fl 'o ietlirt, mer «ii,e.
Mp»m» oii Dr lKu| ,.VI» Kie.Melrtiiiiie".
tlnb i.»n mer b.i 't» De ,u »»v»»m:ee paar »irner grldvi ..
ti»»» hrrfite Dort ..'JJialhSr. jegi »der g. bittl .
"laiii ' ixb Meil» DieÄ»I,»orl Nil au-...
N»»n »erlrr.bbele mr, «ns lihneli in »»(er ftlauf,

Di » toiruf . ,» iip», grmirtli.lirr 'ein.
alte mer nar ul« enul 'Hier r.Der Milei».

rritm ' ihr biicl,.* Daham Di» rit »er, »ge.
"Iler liiegr De ät »»,gminnei I».u» »»> trage.
I>„ i-.uu<,l ." .» um »» . lau WrDantc mehr,
i 'all mir in b. " ront >u>o. i» Inr un- » groll V!-r.

(»ebirlv' l ii ' i;»:eifl»i'b Der " , 'e»iime'.er Walieric Hcgl. I
PC,. U'.i' ' «i!liiri .'Ii .-Uer "Nb iriiirr <>!e|chii|,bebienm'ii

i>»U)l»r„»irl Dii ä-mbigeiom» Hei 'Kalen 51.. ..>Ui.ii. ile »n
Betrug, uon IHUMti Mail fiel a»t Bummer :i» W* nach liier. Irr
flli'itfl-ftyc(Heminner l!l em Bureonbeamler

UllG»b»»Nflibl. S» Anbel.achl brr tnile» ,!-'». » iuibea ,. u»
»che B. amte »n Liaaioaiuoaliichail and bei Utrangm»
»ermaliung in aitona u»| |eDen Urlaub, auch loälirmh Der <»e
richiol. iien. ornchi . , . w

trroDrn . limer bei» BerDachi Di» WmmoiDe» mi rD» in Obe,. ,
b,r, |.orl iBöhmeui b.e iia»«be«i|,er»»he|eau Oamldi verhallri. 3br
'JHann. (in mit Urlaub Don meileiiDfr -INeger, die - chweller Der
Zch» i.',,ei>och>. r Der man . Die (krohmiilttr . Da» D» »llrnaDche»
»na Di Ziliiaiegenochlcr irlbll eelrnulie» ,".ich enumDer. Die
-chtreiier hhD brr » robmnller ftarbr». n-abre iD Die onDeien Per
Ionen luirbei ge»e|e» linb. ,

»tag. Klar tunei» »'arm iu 'Hohne'. Ml» einem'poltmgr
100000Tram .i •er'-luru .ihrn, Tee Obrrpellbtamlr . b«r De» .ug
begleitete, hat je,» betanni . Da« Weib nt .gv.'.' ea | . ba'af». Mall
taub an De, be,eich»ele» Siet '.» Den gmt|eii Helrag bu> aul W
ibrone». _ , ..

ZnNübiach Jgfalge mioaigilaige» imitieren , mit Spirilu»
üradi .ti Deal ' 'teineiiik-eipil.il ir 'Halo am ü .'ä' Ni neue, an», -f'
Wfbi.ube irnite e.ngealcherl. Prri Tolone .i ImD urbrannl.

fttatRc Wadjridbtoi.
vrpDlcdri «dlr >t

vevlschr Bomben fibtt England.
WB na. London . 10. April. (Rcul« n:<lftiing.)

(Ein CuHWfiH oder Fiugiru, wart hruie trüh » nmd-
Son.vcn ü'oer Jpswilh und whiton ad. Vrri hänter |
tonröeii jCifött. Tilcnidjcn sind nicht um,«kommen.

Der neueste türkische Tagesbericht.
WB na. S o n ft a n t i n o p e l , 30. April. Das |

Ciroiif Hauptquartier meliert unterm 2>>. April abends
Der Feind, welcher in der Untflebtmft von » um »aleb
flelaniiet mar, wurde irov, der BemtUittttgen, sich ti'ilet
dem -Lchu» des Feuers ieiuer .̂i'ii ie ant «.laude «» de
haupie». voiiständiki veriapi. » ein Feind siebt mein'
aus dem aiiaiischen Dardaiteiieii User. Die seindlie!,eit
Ttreilkräile ans der Tpilfe von » apa Dep̂ beiiaupt-'U
sich Imnitüctig»mer dein Schul!« des seindliche» Lchüts
seuers. Bon de» anderen Deileu der HalbinFt chaiiipoii
ist der Feind uertrieuen Das 7«euer unterer «Batterien
beschadigie am 28. April den iranzösiicheu Panzer-
kreuzer..Tiean'Bart", sod.isz er sich brennendi achD.ne
des zurückzoq. Ein en«iiicher Tsrpedobueiszerlii rer
sank iliselpe eines Brandes, der burd) ttnfere Wranaten
verursacht werden war, am 28. April an der liiitjoliw
in die Meerengen.

Dev 'ilaflfiji non iü Panzerichüse» und »iei. it
Torpedobvoiszerstörertt<ie„en eilte unserer vergescho
beiten'JSatierien an den Meerenge» am 27. April l,atie
jolpeude» Ergebnis lausend »ege» liniere B>.!ierie>,
unb Insauierieslellunqen abgeschossene Wranaten »er
rounbctcH bis jutn Abend einige Solbaten leicht Da-
gegen imirden 2 Dranspondarnpser vor Leddil-Baiir
wiederbvli»o>t n.isereii Granalen gelrassen. soda«, eines
josor, aus den Strand lies. Wir versenkie» eine Reibe
va» Booten und Segelschisse», die mit Soidaieu bclestt
waren und die sich mit Schieppdampscrn bei de» Trans
poilschiük» besanden. Die englischen Linie,tschüse
..M a j e st i c" und „T r i » m p I)" wurden i'.eschädigt
und zogen sich ans der Schlc-chtünie znriid. An den
lebten beiden Tagen unternabm die seindliche Flotte
nichts mehr gegen die Meerengen.

Aus den anderen » riegsschanplägen ist nicht» be
deutendes vargeialie».

WB »a. Konstant in opei,  30 . April. Wie
„Taswir-i-Eskiar" ans de» Dardaiteiieii erfährt, wurd

JlllRltt-HO fllim Wlewttllill. IlMK
eoUrtfittnürtn

i»Drm C.M»iil»m «bunfhc » bei
$ Hlatr II . nalffausltraiV 2 Telefon 147.

;sw ;)Sy mm
über die Hrieqvcui .imii : imter :. iilet tu werden,

ist der Wuii .ii jeder deuüii '.en .Vuittlie.

fTXuitm Wunsche mouiidut nt emipr . i' tn,
,'ü brit «,b:el da» ' ' umti .iv « ' .'-..deichia»
«'.!•>trubttpite.Mufiial'c. Ls in'«c. .» » rw.t«.
eeichen Lelegeapdendieiisr et..!« - Dr ».•;»
den )'. ki«.,sünai piiiben und ' ,*oi.: !» '»
littie : ffctttrcriaiu.»betitbut.U'c','n !i*eJi: i
ineiksiimkeilni.rddcnT 'orgugqeiiiiideit ite tt->.!et!
Staaten aca ' iimiel, m d. iicn .ins l - .m i ! rqcr
jremncnplall ktacne redaitiaitklie B . rtrcimi .! n
uweikail . — Die als Bcilaije et |7,cmei .De

Rundschau im Bilde
liÜjB ItülUl

£- in Kupfertiefdruck
hiehen fcefeftoff öee-i 'utmpur.jcr^vcriBrnt?.' tti'J,
nemeittlidid.. Vetidue gen ecu }',ru .i»j<i>«it.
plar.fn t»r.id>:i»olt beleben. Derv «t'.i.|»prci» des

wöchentlich dreizehnmal
crjchcjt.cn>cn s'rgn '. l' uract ^ rrmdenft ' atles
betragt nlicn >cu : ,Aicp ;tii11‘ro 11cn

monatlich?wci Mark
au -iuil.ve .i,im . f..,£ib-:nmitiiK'tii fcflen ' e*.

Ii . in b.' f.ellc jofeu du.'

8 SW
finlfettuntt.̂ Lk-ii«« €oronov«

>, Ml *»*<•.. 4 t . " I " • lernt ''' '” I >> * .t«. <! ?.*! * »jfeVii «•>.

i iU & m -M* »ttirt «**« 1

m  füiibi . ,t :iiiäir.
,ni 1 S -( u ‘ r u- : i,^i„h . - - nif nn: ui, - u

•JWö! ov*r« :li i«u -v
u vri i.i» r ' . , .• oi.uiiMt.öf.t .'>

c4

Gelö-

olleric

| dos engiiiche Schlachiichiis ,.A e n « e a n c,
türkischen Batterien beschädigt.

von den

8>kWipWttlkrÄlü--tr
zu omi ' t- :cn

Bad ln »>' » «s,-s öf -aiwn'

8!»k MVMp 'ti!!
v' Uii \ .i tt \m\  U,

«a., aJiroHo (

nrubrigei l̂krt»t »ul: AtU'm
lirbt' ,. »o»u;i au «o , ..ti-ior
4MH| i\ rlt hit ^ trnt r -

*4Himmetlvobminn,
Ztl«erm. HHT»t Blctth ras.0 1' '

MlktllNk öS
Telienbrni oarii ' i .e biiM.li.'

•i .liniM,cr » i. iu,unH
mli .'lut not tum t . foiil »«
venu .'1,10 - 11-I_ IQ t

Schöne 1 .llmmirlroimMim
mit Hul' L', ui iilU'ivi'i ife
tu Bcei.ile.' ». .tlab Hoi'.tltralirI i " 'S' »(DeHtnUhbet nt*tt«M«Hft.

*" I iWM, . « Mlk SMf
Waitig. nvk .n. kühler. »ardwrsUtchr Wurde

m"Brennu.Vruckauaet -<u
Haufe». i idr..iUi.

\[llj Theater-Sptelplan.
•e »lgII4» Xbwt« tat-

>«eßsf»nltichu»g oha« « ewähr einer «»«ntl. ADönbernng IM
Vorstellung.

Freitag. 30. Äpril. Mon . D. ^Jedermann - -, hieraus: 5,. Snmphonte
in 0 mall -v" Bt t tKvu .i. Anfang . Ubr. Ot'de etwa '« lw>

Samst .'g. l Mci . Adon. B . ..Ah" Vias'an ' : hieraus: ..Die Jahres-
v- iiii der l' tfbf". 7 l!br

» Zimmer und A iche
mit allem Budehez ver»i:c:en

4llicsvadri,ei ^ (

m» Bu' euue »u 0>ni i' i. n
»Uh. Mai» .er ? ir . I I_ 14»

1.

Bunte»HOetiel.
Bc!!b«ii!-Ib »«l<t In gt w*1>«M.

i>uiin <i. !» . Avril , s ttbr . "Kil-' iioiiirtliiiig : * er t >cil(Utn' reHer.
«ammag > tllin' . ~ IlDr. Um »»ii'i»iimit etgirrlnnD. _ _

giicbin . (fmeti !■. ii't'b.'r» gitleii iiuit»i,aliiiä» » tUilitiiufi iu»
b'i» billige ,»i iblll|. aiee l.mer D. ’ tieituag clfiagoclierj tuahreab
he« Hii. g « ,!» uai .\rtehncr. iiiDeme» »Mn mir Die ItaDtihlie'Hur-i
|rt»i|t van llliohi Wart nicht Dta»|pr»(1iie, (otiDeru fogeir»ach eme.i
flci . ii »eber|ch»k eibrachie.

flüiboi . 'Hon De» W»|ange»e». Die umeee 7 nippen De. 'Upen
eeim.dil i,i' "cn. littb d 1» 'Uimibiee in« im' iige meiang. neni.igee ge

ll ' Ii « belle luDDenlidir Schiuiinrnee. iieig Heilenbach Mannbean.
!|i uni Dem 'leibe Der (ihre grloUcr. 'Heilenbach, bei »Der 2'n
tr,le ’i' ieilr eerang. mar als iirtimiiiiger in Da» .Ufer eingetreU '11

giin! ftinber In einem lobe ! Die (ührfrciit be» iiabrilarbfiur»
.«>riuilitt Slegnrr iu Vliebrilimir» bei P >rina|e»e lebentie bre: ge
lnnoe» il neben Dn« liebe» dm Ctnli»origen ttichee. romDr be be
f -i« »im . tirillmgen . »IbimD. » änin Sumbc» in einem Uabre,
lieb ’U'.ieriinb ningll miiig tem'

ril ' IHt*e( Der lijölingf Deel,er Mult JUnlier hol siel,, meil
11,1» II' no 'jlltilirr Die Iseinnbrn» arrlaglc. fiel, »I» Hriegttreiwilliflrr

inelDe». eine Singel in Die Ht»| l ge-chv'-en. Sie Hlerielging»1
l.'liti. :aa|utirll<1i. Der » «lei be» |»ng.'» 'tUciiWltn|ln,l sei« langer, r
ijeii u» ftflDe.

Anzeigen-Tcll i

_ >#
:l tleif »ach Dar H '" «>'>er,
" ::cr *». bliblche I itirmie «.

MMbMMft mit . tiitba ' " 'O’ l *.
peunlciri

liab . Dgl beim Va ci» <l »gi
Üätiröfträtzr il»

II. Stock, betriibfli ' iit’f

Brot marken
Oie .litigabe bei lVotnunken tiie b,e «eil oom i'i ei«M|l.

» Mai bs. 3". erfolgt nur an flonlgg . De» .1. Mal, oermiHM*
vonu Me 12'/, Ubt vu> nachmlnaae voa2'/, »i* » Utze lueb.'
I., 2 . ü. i,nb 4. Be,leb iu Der tläDlibl,«» lurnball », «mgang
Kailetlleagt, für De» veziili im polijoihßro walbfte.che v>
auemeiikactm (inb Ihle mH,»bringen. Nicht recht,eilig abg.-balle
liiolmarhen werben in flKiug gebracht

Die etwa nicht au(grbrau<ht« t Btolmaihea bitten wir bruigenb.
Im nattjnue5im n<. » r. I'I iu:il«ijugeben. Damit bea minbetbemilleiltii
unb an peilanenjabl llarben Dumüien Die uulwe»b»,in öulagmaikcn
gegeben werben bännen.

Auf Derfangei weiden fiir je 2 Zkiiurlwegebene vrotmarnen
psg. verautet.

viedrich. den ..(1. April «'»!.>.
ü«r Nlag.prat. 2. U.; «Äiupp.

mit reich« ^ udedör. clcftr . VI«tu
Ga» re. v.uii 1. äaxii  v .i Ofi
mttten . NLtz. de» < di en,Koch.

Villa
rannhsiulerftTahe 2, wt, a«vu
Hnnn»»*u » im» vtxbcfcc; . nii oca*
kaut,,, «»der (Zuv«r«.,!'' teiiZllöh. in rrrGe'cho rene'äe»,-«
Güraez nt »ein». cwm
;y»euU»lich mvr !f„ i :l,Wa» r
geinckii. ' > »oll«.
Prnhun . t̂aoe ê rnnk'" '. . ' » i r.

« •mtuuii imi j
•B,T*MliUi'»Uf »«••,«•• »Mi; a, M
G .t^ as»cfiellr a». *

U Sk ?ftosittti
Ä» V-‘\M vtt StR-

G'jüal '? .

lil .'biii'g -' . ui. II . unb
!.' . iimt IVI.'i.

Uiil .Mr. tie im (Urfaml-
l ' ftt .ige von

36000 » Mt.
Virjc für 51  Mt.

ha' eu in de,

Lotterk - Einnahme
" ?.j «Hr>i: f*roier I » .

Arbeiter
Brr.if sfüütMM
u -1..C- (fi' t ! •’t l- rmri, ac' ucht

K Mii- rrt gr efteilv H.  tu.
i “*{i iü 2 "i ..a , yfiMMn.wJulil,

eil I Ulli,.' « waiiidi.
i' " - s \ .'...!n '«id eaaeu.
in» ,!».>' he. ? »' . i'.e! Vii" ' I'ttl'
1' fiilk- - r e«. - .-- t' d-iei.
,Ztt> 'i: cf . . r auechen
uiulifiti : t l:

iq  Zu\ i da 4 ; Ell we
schone, tc  na , :*•«1**.

» u I" B ' .
,i .i«> < « «' i l riniifirlilt
M. Irvmai »» u ..AtTfirnncT•

Vtpkaea »nn dem Markte:epinairm.  tt um.
Mü 'iOI

nivii.' » ule I ' ! ^ »ick « ' -8
iJeib . ivbb . » :« ".Nb «!» P -a.

Sailee . «vier . Haie-
lii .| im D'.i.l. oMownrMWMI
brhni -na « Kilralu
w«ira, an l ltinkti», h)Ii* Supp «*ti
n >«'.!>—" Ulrich er V̂, l»« Mi«'

! i#hi< Klritchrt
,raUi 2>» J*»Cr . irin «thAuftrr
I«•••!«»?I«*’» «U*h«nna Kitrukt h

zr»»- l> s«i»*r «i»m(i»e
*1-m !•«•ichuiack u. Urtii

N.'Uirw.n u i-t •!.,* Au*m*Ii«*i»
• mih Burkl yit «Xi»fty ltM >.
; I’f «'<hprna l n' «1. •.•'UrturJis

u , wm l" Pf ». Hin I' lrtirli.
IbH ii .i I l’M mtto M " -ii•i . M I !»•

111il,i im i»,t ü Ii<»t«iiiro»cliAft«ii
/.u UmIcii. I.

M.:if A m . t !. tt ii. H. iltN»-l.
®c* fliiMiinf UN,rer», Utiaen

Hummer hnt eu, ? 4liiln«r de,
Ka »nr * enN erkr Bauer u.
«i, . Berlin LBS li de»



Henkels Bleich Soda JUtbawIhrt und
HENKEL * Co., Pu n aMmT.

. !»> ü<fttolouti« der tfrrlmtlH» «ul den verschiedenen
arlraaichauplooeii m den ein»e»>e» ik»«,r„ en nednei ein U»I-
-dnarelchee .» arlenmoierlal . Iic .e» ,i, ooilriltou m de»
I»«de» r,schien«!» »

Arieaskarlen -Atlas
oeremloi. »nchali er doch

>. UilcrfiAI «tMl ( von (ViitiM
2 . Trulfdt ' Miiihfdirr Urt ( (,*idtau |>UI|
!*. tt «lt | IMtr Krte, «lä,an»lntz
4. Ui.brrii (t)l«(atlr von Stutzland mit

'.Humänirn und Schwarte « « leer«
!»—7. Hart » von « ttttrl .<!d« »»t»»

«idianlreich
5 . Uebrrsiltztokarlr von Frankreich
# VkU  und Umgrdun,

10 . Karte von t»»nlnnd
11. Karte von, CenerrelchllchGerdlschrn

Krieuolitzontzlntze
12 Uebersicht »er Comanlichrn Kriecht»«

ichauvlätze rchleinaOen—chennnien Lues»
lanal chrudleuÄ«>>i-n ttisainlsinui

12. Karte der «chnrvdalichen lilitd
iDaiko. »lieii.Lii .>m' sä»,inoia llleee Vakvaroki

Der aroke chilonleod«er hnoptiächllchNeii flau »,, »ehni' ei eine
II Ich, Mtiiiuunil . eine de. eine uieNil, „I»>- », »,l,0,iu »a «r-
vokrl Illei eine .le..' " Uedellichl und leichie ICri. niieiui »
Cemil» mir : desionoen flakl*'.itnlloi.rn n erdoden de«
Weil der .'lauen Der Witna dt danerda ' i »»dm den und
denaeui in der ta »Nn' >u rinnen ? .,« »erchloNenr.Ilairen-
uiaierial inled m>v tillcu Tuiant i rr eren Binder,

im Felde
willkommen teilt.

Preis Mt. 1.50
2lu belieben durch die « elchälnillell» der

vtrbkicher Lagrtpoft.

Strobbüte
für Yen«« und XtOfcff in reichhaltigster
Nuswahl empfiehlt In bekannt bester Qualität
billigst

Zol,. Polak.
Aemenrutzstentz» 20.

Sidollttratze lA.
• «■•!«• UN» Oonnlan

Rindfleisch pf«r>00  p,,
Kalbfleisch pp.«»75

tvtziliv» « d»entzei» er.
ClM Wohltat

ftlr irbe Haudiraar ift dir Benutzunq
ri ' rr OUirv. modrrvrn und <tdnrU»
mrderden L »»rmvoael 7tab« aichine
d (•() rmf MvdrNr tn ifUfer. mit Zier«
n ^ l m ic .-atlqi *t Hn»luürutifl l ' te

^ L'tder .Uifnti mit otrienf*7 bm ft« f betteli iMi ' iin- «> brtknlf
elften rhnmir». <>‘»n leicht»n*
tnufl.ibi-i Artikel für Hai di»r fliif*
»Uurüder und letrndtvrrlrr Kafaloo
arati » ^ etrenrader . rnnfnritder.
aluchenbrüdcr in gvdlrgener Au»-

rwedor- und t.' l 'uvietie. hTh*

H.
flauuno. » Ue

Deutsche handeirgesellschast Sturmvogel
lilebr . lchrdliuer . Beeiir- Dnien'ee Ml

jSvnsafer
iSpH-Sfrand

imd.

Tum-Änzü ê
Sock .cih.en
S&uimpfe
Größte

ÄusvraKl

GtuaK
BfD̂ePrafe

.tlirVlk - , t

LSi
MühldasselHJ
^IßBADEK

o h « .—i—s
0(110 flfOOa. i

Uorn . niaidarioUr. >->> IW I EOotznan,* .l, « » er und NUchenieien Garien

VC:r<!r -icl :r.i n .tr « inc Ifollnung.

Ain r >. April stnrh im Kampfe fürs Vaterland in Feindesland mein innigst-
geliebtcr, un\ cri;el»liclicr Mann, meiner Kinder treusorgender guter Vater, unser guter
bol in, Bruder, Schwiegersohn , Schwager und Onkel

Oskar Martschinski
Unteroffizier im I. Rekruten -Depot Ersalz -Pionier -Bataillon 21

. im '17. Lebensjahre.
I)ie tieftrauernden Hinterbliebenen:

Frau Martschinski gcb. Leidmann
nebst Kindern

Familie Martschinski
Familie Feldmann

Familie Dickmann
Familie Wiltms
Familie Oberweg
Familie stutz.

Biebrich, Danzig, K’aslcl, Goslar , Herford , den 29. April 191h. »

Das leierliche Seelen.<mt findet Dienstag vormittag 71/ , Uhr in der Iler*-Je»u Pfarikirche statt.

VürgerverelnE. v.
Me Geschäftsstunden in der Abteilung

für Wohnung», und Mietwesen
find während der wintermonat« vietulag, (H
freitags Nachmittag, oo« 7- 8 Uhr.

$ür Wohnungsanmeldungen und Uochftaga
liegen die Einzeichnungsbücher während des ganzen
lages in der Eeschästsstelle offen.

MkMeiiMs

[

ItltlUn Mtntnii UM».
jtzeeitchch. den 7. Mnt M J4 .. «den »»

8Vi Utz» im Drtemllxim . He.el ftaiferhof

liBimifunlini
Tnch««»rdnn >ch:

t . Mitaliederaimieldiinllen und Aufnahmen
Wiedeeoufnadin» de» Studetbetrieb»

!!. Aerlltiiedene».
_ 2 tt worftan ».

Jungwehr Biebrich.
Ti » Herren fliihrer und Unterfübrrr wrrden aebeten

sich menen wichtiger Besprechungam Schlug der Jrritag-
llebuiig volljählig «iltzufinden. «tritt »»

Elektro -Blograplt.
Heut » » «trat «, 25 Menuta

Da » Opfer rAktrr.
vie Tochter der wilde« weetenr2«k..r

A» GomBlnn dervorrnG»»»»» Krieg» »»»««. -

S.WWMNlMKl.«W.
PlklMkj Wulstlkllk.

Dir Los» fünfter Klasse liegen zur Abholung bereit.
Di« Uenrnrenna mutz bi» fdöteften » wtontoa - 5 ®l«t
ersolgt sein, « ach Mllsfrn die fl »»N»f» »» » tü »«t»»
Klasse « Atta»»« de» wetvlnnlvs « 4 « tafle
dta, » dtrfeM tnmli «tngrsordret sei«.

•tato « Achtel « » ad Btoetet « (Kauflos«) habe ich
noch ab.tugeden.

Zeidler , Nöttlgl cottrrtr.Lttmrh««r

Todes -Anzeige.
<ieitern enticlilief sanft im Herrn, versehen mit

den Ir , stunden der Ulli . Kirche,

ln Ludwig
Ihre Serie wird ilem Oebcte ihrer vielen frcumle

und Hckaniueu fm |>folilen.

Franz Bargon
HubertuMtraO 4.

Dir Hrcrdigimg fimH Samstag nachmittag 4 l hr
von der I.eichen lullt aus btatt.

Abzüge der

Bekanntmachung
über dir

Bereitung von Backwaren
fiie muti nach ? Hi in b.'ti Berf.msk und Belricbir .iumen
der Bäcker. Konhiloren und Verkäufer von Bockwaren au,<
gehängt fein> iinb juin Preise nun -o Psg . has Stück zu

bnbni in her

Hofbuchduckerel Guido Seidier.

-Victoria-
DjrujincnOoerJahnstein
, Aonî l.Hofl«EfL,r l)nr
ilnuptiMfdorlngf tu Ht|>t,rirh :Frlte Olouth,  AiloifAp|»tK

zm«MtNm
lucht • t«Uuna aut km fand,
am ltedlien al» Getaer.

p>ädere» Sitniltzratze

vaver-wSfche
nnukenrohen . Uleaanie» rate
V-i11r11 IWion« trilvurnt « •
dniilbninneiint in. »te . oah.li

NstMWDMMll
tu dcr 7tätze Tchiersteir - au oer«
D*rir«n

?.'ad. in  der lvetchtiftastetie. *

üMmn.
Dta SS« eilen.

Danksagung.
Für dif wohltuenden Beweise herzluher Teil-

f.ahme, r.owie für die vielen Kranz- und Blumen«
spenden hfi tiem Hin«rheiden unsres lieben Tdcbter-
cliem, SchweMerrhensund F.nkelchens 60)

flna Maria Katm
sprechrn wir unseren innigsten Itank r,us.

PzmliieLH. naliaotr.

«itnüDltrae » Wie
unk » . Mtil * >n er tTni.trn
» Stak, in der mdiDAtiaRrlir.

Nähmaschine
tu  aertonfen « uf « milcht *U>
kahlunfl. « akTfatftntf :t. « . *

Vrate. welche tritt» jeil koken,>dreBrotmarken
nb-ukalen. kekammen kiele »u
» * i«. aUnl.lich Ina tzaua a»
krach,. « v

«aldanktzradr '•>,
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